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SCHULSOZIALARBEIT

… DENN SCHULE IST
MEHR ALS NOTEN
UND ZEUGNISSE! 

SCHULE IST
LEBENSWELT! Milena Bogenschütz

�Tel:  0170 4111040,
milena.bogenschuetz@fr iedrichstift .de
Hölderl in Gymnasium und
Helmholtz Gymnasium 

Sonia Salman  
Tel:  0171 3348171,
sonia.salman@friedrichstift .de 
Hölderl in Gymnasium, Stel lv.  Helmholtz
Gymnasium

Andreas Groeger
Tel:  0151 65238363,
andreas.groeger@fr iedrichstift .de
Helmholtz Gymnasium, Stel lv.  Hölderl in
Gymnasium

UNSERE GRUNDSÄTZE

Vertraulichkeit:  
Wir haben die
Schweigepfl icht.  D.h. keine
Daten werden ohne
Zustimmung weitergeleitet 

Freiwill igkeit:  
Unser Angebot setzt
Mitwirkungsbereitschaft
voraus 

Unabhängigkeit :  
Eigenständiges Handlungsfeld mit

dem Anstel lungsträger der Kinder -
und Jugendhi lfeeinrichtung

Friedrichstift  und dem Auftraggeber
der Stadt Heidelberg

Gleichberechtigte
Zusammenarbeit:  

Enge und konstruktive
Kooperation zwischen Schule und

Schulsozialarbeit 



Liebe Leserinnen und Leser,
In unserem Schulal ltag begleiten wir
Jungen und Mädchen ein Stück auf
ihrem Weg zum Erwachsenwerden und
stehen ihnen unterstützend zur Seite.
Die Schulsozialarbeit ergänzt dabei die
Arbeit der Lehrkräfte sowie anderer
schul ischer Akteur*innen und arbeitet
eng mit ihnen sowie der Schul leitung
zusammen. Gleichzeit ig ist s ie ein
eigenständiges Arbeitsfeld innerhalb der
Schule.
Unsere Arbeit umfasst sowohl die
Begleitung und Unterstützung
bestehender schul ischer Projekte und
Init iativen als auch die eigenständige
Entwicklung und Durchführung von
Programmen – etwa zu Themen wie
Sucht- und Gewaltprävention oder
sozialem Miteinander. In Form von
Sozialtrainings und weiteren Angeboten
vermitteln wir wichtige Kenntnisse und
fördern ein respektvol les
Zusammenleben.
Darüber hinaus stehen wir
Schüler*innen, Lehrkräften und
Erziehungsberechtigten mit
sozialpädagogischer und
psychosozialaer Beratung zur Seite – sei
es bei schul ischen Herausforderungen
oder persönl ichen Problemen, die auch
das famil iäre Umfeld betreffen können.
Neben unserer eigenen Unterstützung
helfen wir bei der Vermitt lung an
externe Beratungs- und Hi lfsangebote.
Unsere Arbeit basiert auf dem
gesetzl ichen Rahmen des § 13 (1)  SGB VI I I
zur Jugendsozialarbeit.

ÜBERGEORDNETE ZIELEÜBERGEORDNETE ZIELE
SIND:SIND:   

Posit ive Entwicklung der
Persönl ichkeit sowie individuel ler
Lebenskompetenzen der
Schüler*innen zu unterstützen/
fördern.

Schüler*innen zu unterstützen/
fördern. Schule als Lebensraum
gemeinsam mit den Schüler*innen,
Lehrer*innen und der Schul leitung zu
gestalten und an gutem Schul- und
Klassenkl ima mitzuarbeiten.

Al len Akteur*innen der Schule in
schul ischen und außerschul ischen
Problemlagen mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen.

Angebote der Schule in einem
kontinuier l ichen Austauschprozess
mitzugestalten und zu ergänzen. 

WIR ARBEITEN MIT:WIR ARBEITEN MIT:

Einzelpersonen

Kleingruppen

Klassen und/ oder Stufen 


